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Gemeinderat 2026 bis 2032

v.l.n.r. Hans-Jürgen Jaretzke, Michael Feichtinger, 2. Bürgermeister Alfred Fröhlich, Rainer Ploss, Claudia 
Mayr, Benedikt Kahn, 3. Bürgermeister Christian Haas, Robert Greger, 1. Bürgermeister Josef Fuchs, Erwin 
Kothmayr, Gertrud Hecht, Christian Kreitmair, Alexander Böhm, Helmut Friedl, Markus Schlittenbauer
Am 12.05.2026 hat sich der Gemeinderat Waidhofen 2026 bis 2032 neu konstituiert. Bürgermeister Josef 
Fuchs übergab den beiden Gemeinderätinnen Blumen.
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� Foto: Pixabay 2026

Seniorenausflug am Montag, 03.08.2026

Liebe Seniorinnen und Senioren,
wir laden Sie sehr herzlich zum diesjährigen Seniorenausflug (ab 65 Jahre) ein.
Unsere Fahrt führt in diesem Jahr nach Schloss Linderhof, auf den Laber und nach Kloster Ettal.

07:00 Uhr Waidhofen, Kirchplatz, Abfahrt mit Reisebus

09:15 Uhr Ankunft Schloss Linderhof, Brotzeit im Freien

10:00 Uhr Besichtigung des Schlossparks

11:45 Uhr Weiterfahrt nach Oberammergau

12:00 Uhr Berg/Talfahrt mit nostalgischer Gondel auf den Laber (1684 m)

Mittagessen/Kaffeepause im Bergrestaurant

14:30 Uhr Weiterfahrt zum Kloster Ettal

15:45 Uhr Rückfahrt mit dem Reisebus ab Ettal

18:00 Uhr Brotzeit im Gasthof Neumayr in Gachenbach

19:30 Uhr Ankunft in Waidhofen, Kirchplatz

Im Preis von 50,-- € pro Person sind die Kosten für die Busfahrt, Berg- und Talfahrt, Brotzeit im Freien 
sowie die Brotzeit im Gasthof enthalten. Der Reisepreis wird bei Abfahrt des Busses eingesammelt.

Anmeldungen nimmt Frau Gertrud Hecht gerne telefonisch bis 05.07.2026 entgegen (von Mo bis Fr 
jeweils 08:00 – 11:30 Uhr): Tel. 01512 8953413

Die Aufenthalte im Park von Schloss Linderhof und in Kloster Ettal sind jeweils zur freien Verfügung.

Der Fußmarsch in der Parkanlage zum Schloss Linderhof ist leicht ansteigend und dauert ca. 10 
Minuten. Die weiteren Fußwege sind barrierefrei mit einer Länge bis ca. 300 Meter.

Die Fahrt findet bei jedem Wetter statt.

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!

gez. Josef Fuchs gez. Gertrud Hecht gez. Andrea Mayr
Erster Bürgermeister Gemeinderätin/Seniorenbeauftragte
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In eigener Sache
Aufgrund vieler Termine bin ich des Öfteren unterwegs und kann Anrufe 
oft nicht entgegennehmen. Hier bitte ich Sie, in dringenden Fällen unter 
08252/8951-0 im Sekretariat in der Verwaltungsgemeinschaft anzurufen. �  
Ihre Anliegen werden vom Sekretariat aufgenommen und an die zuständigen 
Stellen in der Verwaltungsgemeinschaft Schrobenhausen weitergegeben.

Ich freue mich über Beiträge über das Gemeindegeschehen, von Firmen,  
örtlichen Vereinen, idealerweise mit Bild und im Word-Format.

***********
Senden Sie diese bitte an:
fuchs@waidhofen.de

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe ist am 21.06.2026.

Diese erscheint voraussichtlich am 17.07.2026.
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Beschluss:
Der Gemeinderat stimmte der Bildung und 
Zusammensetzung des Wahlausschusses wie auf-
geführt zu.

Wahl der weiteren Bürgermeister
Herr Erster Bürgermeister Josef Fuchs spricht 
zunächst über den Ablauf der nächsten Wochen 
und Monate sowie über seine Vorstellungen 
der weiteren Zusammenarbeit im bzw. mit dem 
Gemeinderat.
Ausdrücklich schlägt Herr Erster Bürgermeister 
Josef Fuchs Herrn Alfred Fröhlich für das Amt des 
Zweiten Bürgermeisters und Herrn Christian Haas 
für das Amt des Dritten Bürgermeisters vor.
Bürgermeister Fuchs gibt einen kurzen Ausblick 
über die nächsten Wochen bzw. über die in der 
aktuellen Periode anstehenden Projekte und Vor-
haben. Hier nennt er unter anderem den Kanal 
und die Außenanlage beim neuen Feuerwehrhaus, 
die beiden Kläranlagen, Außenbereichs- und Ein-
beziehungssatzungen.
Im Hinblick auf die Finanzen sieht er schwierige 
Zeiten auf die Gemeinde zukommen – zum Bei-
spiel durch steigende Umlagen und dergleichen, 
welchen auf der Einnahmenseite nicht die ent-
sprechenden Mehrungen gegenüberstehen 
werden.
Er wünsche sich eine gute Zusammenarbeit in den 
nächsten sechs Jahren, so das Gemeindeober-
haupt.

Zweiter Bürgermeister
Die bisherige Dritte Bürgermeisterin Frau Gertrud 
Hecht stellt sich neben dem, von Bürgermeister 
Fuchs, vorgeschlagenen Herrn Alfred Fröhlich 
ebenfalls zur Wahl.
Sie bekräftigt ihre Kandidatur im Hinblick auf die 
vergangenen sechs Jahre, in denen sie sich mit viel 
Engagement in die Gemeinde eingebracht habe. 
Außerdem plädiere sie dafür, dass Frauen auch 
in den ersten Reihen Verantwortung übernehmen 
sollten.
Daraufhin meldet sich Herr Fröhlich zu Wort, er 
wäre in den letzten zwölf Jahren auch „immer zur 
Stelle“ gewesen und würde das Amt gerne weiter-
bekleiden.
Bürgermeister Fuchs äußert anschließend, er war 
mit „beiden immer zufrieden“.

Aus dem Gemeinderat

Gemeinderats-Sitzung

Öffentlicher Teil

Dienstag, den 12.05.2026
Vereidigung der neu gewählten 
Gemeinderatsmitglieder  
(Art. 31 Abs. 4 GO)
Der bereits seit 2020 amtierende Erste Bürger-
meister der Gemeinde Waidhofen, Herr Josef 
Fuchs, vereidigt zu Beginn der Sitzung die neu 
gewählten Gemeinderäte gemäß Art. 31 Abs. 4 GO 
mit folgender Eidesformel:
„Ich schwöre Treue dem Grundgesetz für die 
Bundesrepublik Deutschland und der Verfassung 
des Freistaates Bayern. Ich schwöre, den Gesetzen 
gehorsam zu sein und meine Amtspflichten 
gewissenhaft zu erfüllen. Ich schwöre, die Rechte 
der Selbstverwaltung zu wahren und ihren Pflichten 
nachzukommen, so wahr mir Gott helfe.“ (ggf. ohne 
die Worte „so wahr mir Gott helfe“, Art. 31 Abs. 4 
Satz 3 KWBG).
Die neu gewählten Gemeinderäte sprechen die 
Eidesformel nach.

Weitere Bürgermeister
Beschlussfassung über die Zahl der weiteren 
Bürgermeister
Der Erste Bürgermeister wies darauf hin, dass die 
weiteren Bürgermeister gemäß Art. 35 Abs. 1 GO 
aus der Mitte des Gemeinderats zu wählen sind und 
die Wahl unter Beachtung der Vorschriften des Art. 
51 Abs. 3 GO in geheimer Abstimmung zu erfolgen 
hat.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschloss, zwei weitere Bürger-
meister zu wählen.

Bildung eines Wahlausschusses
Es wurde ein Wahlausschuss gebildet:
1. Josef Fuchs, Vorsitzender, Erster Bürgermeister
2. Michael Ramsteiner, Beisitzer, Geschäfts-

stellenleiter der VG Schrobenhausen,
3. Daniela Lengler, Beisitzerin, Schriftführerin VG 

Schrobenhausen
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zettel wurden ungeöffnet gezählt. Es wurden 15 
Stimmzettel abgegeben.
Diese Zahl stimmte mit der Zahl der Abstimmungs-
vermerke überein.
Der Vorsitzende öffnete die Stimmzettel einzeln und 
las die abgegebene Stimme vor, die von den Bei-
sitzern in getrennten Listen vermerkt wurde.
Die Auszählung ergab folgendes Ergebnis:
Abgegebene Stimmzettel: 15
Davon ungültig:   0
Gültige Stimmen: 15

Von den abgegebenen gültigen Stimmen entfielen auf

Nr. Name / Vorname Stimmen
1 Haas Christian 12
2 Hecht Gertrud   3

Herr Erster Bürgermeister Josef Fuchs verkündete 
das Ergebnis und stellte fest, dass das Gemeinde-
ratsmitglied Christina Haas mehr als die Hälfte 
der abgegebenen Stimmen erhielt und damit zum 
Dritten Bürgermeister gewählt ist.
Er fragte Herrn Christian Haas, ob er die Wahl zum 
Dritten Bürgermeister annimmt. Dieser erklärte die 
Annahme der Wahl.

Diensteid / Gelöbnis der weiteren 
Bürgermeister (Art. 27 KWBG analog)
Der Erste Bürgermeister Josef Fuchs nahm den 
weiteren Bürgermeistern den Diensteid / das Gelöb-
nis gemäß Art. 27 KWBG analog ab.
Die neu gewählten Bürgermeister sprechen die 
Eidesformel nach.

Satzung zur Regelung von Fragen des 
örtlichen Gemeindeverfassungsrechts 
ab 01.05.2026
Allen Gemeinderäten liegt ein Exemplar der 
neuen Satzung zur Beratung vor. Aus der Mitte 
des Gemeinderats werden keine Änderungs-/
Ergänzungsvorschläge unterbreitet.
Beschluss:
Die Satzung zur Regelung von Fragen des ört-
lichen Gemeindeverfassungsrechts wird wie im 
Sachverhalt dargestellt ohne jegliche Änderungen 
beschlossen.
Die Verwaltung wird beauftragt, die Satzung ent-
sprechend amtlich bekanntzumachen.

Beschlussfassung über die 
Geschäftsordnung (Art. 45 GO)
Allen Gemeinderäten liegen die bisherige 
Geschäftsordnung sowie eine Ausarbeitung der 
neuen Geschäftsordnung (Anlage) zur Beratung 

Nun forderte der Vorsitzende zur Abgabe 
der Stimmzettel auf. Die Stimmzettel wurden 
zusammengefaltet in die Wahlurne geworfen und 
jede Stimmabgabe wurde in einem Verzeichnis der 
Gemeinderatsmitglieder vermerkt.
Der Vorsitzende stellte fest, dass von den 15 Mit-
gliedern des Gemeinderats bei der Wahl 15 
anwesend waren und 15 Mitglieder des Gemeinde-
rats ihre Stimme abgegeben haben.
Die Wahlurne wurde vom Wahlausschuss geöffnet 
und die Stimmzettel wurden ungeöffnet gezählt. Es 
wurden 15 Stimmzettel abgegeben.
Diese Zahl stimmte mit der Zahl der Abstimmungs-
vermerke überein.
Der Vorsitzende öffnete die Stimmzettel einzeln und 
las die abgegebene Stimme vor, die von den Bei-
sitzern in getrennten Listen vermerkt wurde.
Die Auszählung ergab folgendes Ergebnis:
Abgegebene Stimmzettel: 15
Davon ungültig:   0
Gültige Stimmen: 15

Von den abgegebenen gültigen Stimmen entfielen 
auf

Nr. Name / Vorname Stimmen
1 Fröhlich Alfred 13
2 Hecht Gertrud   2

Herr Erster Bürgermeister Josef Fuchs verkündete 
das Ergebnis und stellte fest, dass das Gemeinde-
ratsmitglied Alfred Fröhlich mehr als die Hälfte 
der abgegebenen Stimmen erhielt und damit zum 
Zweiten Bürgermeister gewählt ist.
Er fragte Herrn Alfred Fröhlich, ob er die Wahl zum 
Zweiten Bürgermeister annimmt. Dieser erklärte 
die Annahme der Wahl, bedankte sich für das ent-
gegengebrachte Vertrauen und hofft auf eine gute 
Zusammenarbeit.

Dritter Bürgermeister
Die bisherige Dritte Bürgermeisterin Frau Gertrud 
Hecht stellt sich auch hier, neben dem, von Bürger-
meister Fuchs, vorgeschlagenen Herrn Christian 
Haas zur Wahl.
Der Vorsitzende forderte zur Abgabe der Stimm-
zettel auf. Die Stimmzettel wurden zusammen-
gefaltet in die Wahlurne geworfen und jede 
Stimmabgabe wurde in einem Verzeichnis der 
Gemeinderatsmitglieder vermerkt.
Der Vorsitzende stellte fest, dass von den 15 Mit-
gliedern des Gemeinderats bei der Wahl 15 
anwesend waren und 15 Mitglieder des Gemeinde-
rats ihre Stimme abgegeben haben. Die Wahlurne 
wurde vom Wahlausschuss geöffnet und die Stimm-
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Kindern den Ersten Bürgermeister und ein weiteres 
Mitglied, also insgesamt zwei Mitglieder in der 
Schulzweckverbandsversammlung, so dass es zu 
folgenden Vorschlägen kommt:

Mitglied: Stellvertreter:
Anspruch:
Freie Wähler 
Waidhofen
Besetzung 
soll durch 
CSU-Vertreter 
erfolgen

Christian Haas Christian Kreitmair

Als Stellvertreter des Ersten Bürgermeisters in der 
Schulzweckverbandsversammlung des Schul-
zweckverbandes Waidhofen wird Herr Zweiter 
Bürgermeister Alfred Fröhlich bestellt.
Hinweis:
Herr Erster Bürgermeister Josef Fuchs ist kraft 
Gesetzes Mitglied der o. a. Schulzweckverbands-
versammlung.

Bestellung der Mitglieder 
und Stellvertreter für die 
Schulzweckverbandsversammlung 
des Schulzweckverbandes Hohenwart
Gemäß § 3 Abs. 3 Satz 3 der Verbandssatzung des 
Schulzweckverbandes Mittelschule vom 26.07.2021 
stehen der Gemeinde Waidhofen neben dem Ersten 
Bürgermeister ein weiterer Verbandsrat zu.
Als Stellvertreter von Herrn Ersten Bürgermeister 
Josef Fuchs in der Schulzweckverbandsver-
sammlung wird Herr Zweiter Bürgermeister Alfred 
Fröhlich bestellt.
Als weiterer Verbandsrat wird Herr Gemeinde-
rat Hans-Jürgen Jaretzke berufen; als sein Stell-
vertreter soll für die Dauer der Wahlperiode Herr 
Gemeinderat Rainer Ploss fungieren.

Bestellung der Mitglieder und 
Stellvertreter für den Zweckverband 
zur Wasserversorgung der 
Paartalgruppe
Rechtsgrundlage für die Anzahl der Mitglieder im 
Zweckverband ist Art. 31 KommZG in Verbindung 
mit § 6 der Verbandssatzung des Zweckverbandes 
zur Wasserversorgung der Paartalgruppe vom 
27.04.2026 (1. Änderungssatzung).
Mit Mail vom 27.04.2026 informierte der Zweck-
verband zur Wasserversorgung der Paartalgruppe 
über die einschlägige Änderung.
Jedes Verbandsmitglied hat mindestens einen Ver-
treter in der Verbandsversammlung. Im Übrigen 

vor. Nach Art. 33 GO hat die Zusammensetzung 
der Ausschüsse dem Stärkeverhältnis der im 
Gemeinderat vertretenen Parteien sowie Wähler-
gruppen Rechnung zu tragen.
Die Sitzverteilung wurde deshalb nach „Sainte-
Laguë/Schepers“ vorgenommen; eine ent-
sprechende Rücksprache mit der Kommunalauf-
sicht des Landratsamtes Neuburg-Schrobenhausen 
ist am 26.03.2026 erfolgt.
Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt der Geschäftsordnung 
ohne jegliche Änderung zu.

Bestellung der Mitglieder 
und Stellvertreter für die 
Gemeinschaftsversammlung (VGem 
Schrobenhausen)
Der Gemeinde Waidhofen stehen in der Gemein-
schaftsversammlung drei Sitze zuzüglich des 
Ersten Bürgermeisters als „geborenes Mitglied“ zu.
Auf explizite Nachfrage der VG Schrobenhausen 
bei der Kommunalaufsicht des Landratsamtes 
Neuburg-Schrobenhausen teilte Frau Eubel mit 
Mail vom 30.03.2026 mit, dass der/die Zweite 
Bürgermeister/in niemals „gekorenes Mitglied“ der 
Gemeinschaftsversammlung sein darf, sondern 
stets die Vertretung des Ersten Bürgermeisters in 
der Gemeinschaftsversammlung zu übernehmen 
hat.
Folgende Mitglieder bzw. Stellvertreter werden 
bestellt:

Mitglied: StellvertreterIn:
a) Freie Wähler 
Waidhofen

Hans-Jürgen 
Jaretzke

Claudia Mayr

b) CSU Erwin Kothmayr Markus 
Schlittenbauer

c) Freie Wähler 
Waidhofen

Benedikt Kahn Michael 
Feichtinger

Bestellung der Mitglieder 
und Stellvertreter für die 
Schulzweckverbandsversammlung 
des Schulzweckverbandes Waidhofen
Rechtsgrundlage für die Anzahl der Mitglieder 
in der Schulzweckverbandsversammlung ist das 
Bayerische Schulfinanzierungsgesetz (BaySchFG).
Danach besteht die Schulzweckverbandsver-
sammlung aus den Ersten Bürgermeistern der Mit-
gliedsgemeinden. Gemeinden, aus denen mehr als 
50 SchülerInnen die Verbandsschule besuchen, 
entsenden bis einschließlich 100 Verbandsschüler 
einen weiteren Vertreter (Art. 9 Abs. 3 BaySchFG).
Dies ergibt bei einer Schülerzahl von zuletzt 90 
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CSU Markus 
Schlittenbauer

Christian Kreitmair

Freie Wähler 
Waidhofen

Benedikt Kahn Michael Feichtinger

CSU Robert Greger Helmut Friedl

Als Stellvertreter von Herrn Ersten Bürgermeister 
Josef Fuchs als „geborenes Mitglied“ des Finanz- 
und Bauausschusses wird Herr Zweiter Bürger-
meister Alfred Fröhlich bestimmt.

Bestellung Mitglieder für die 
Kindertagesstätten-Kommission der 
Gemeinde Waidhofen
Bei diesem Ausschuss / dieser Kommission handelt 
es sich nicht um einen Ausschuss im Sinne der 
Gemeindeordnung bzw. einschlägigen Satzung zur 
Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindever-
fassungsrechts der Gemeinde Waidhofen.
Die Kindertagesstätten-Kommission der Gemeinde 
Waidhofen soll aus 2 Mitgliedern (Erster Bürger-
meister + 1 Mitglied des Gemeinderats) bestehen.
Eine „Stellvertretungsregelung“ für das benannte 
Mitglied des Gemeinderats entfällt.
Als Mitglied der Kindertagesstätten-Kommission 
(neben dem Ersten Bürgermeister Josef Fuchs) 
wird Gemeinderatsmitglied Frau Claudia Mayr vor-
geschlagen.

Bestellung der Mitglieder 
und Stellvertreter für den 
Rechnungsprüfungsausschuss für 
die gesamte Dauer der Wahlperiode 
(örtliche Rechnungsprüfung)
Der Rechnungsprüfungsausschuss besteht aus  
4 Mitgliedern.
Den Freien Wählern Waidhofen und der CSU 
stehen jeweils 2 Sitze zu. Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
erhalten keinen Sitz (Stimmen).

Mitglied: Stellvertreter:
Freie Wähler 
Waidhofen

Alfred Fröhlich Hans-Jürgen 
Jaretzke

CSU Helmut Friedl Robert Greger
Freie Wähler 
Waidhofen

Rainer Ploss Michael Feichtinger

CSU Christian 
Kreitmair

Christian Haas

Vorsitzender für die gesamte Dauer der Wahl-
periode ist Gemeinderatsmitglied Herr Rainer Ploss.
Als Stellvertreter des Vorsitzenden im Rechnungs-
prüfungsausschuss wird Gemeinderatsmitglied 
Christian Kreitmair bestimmt.

bemisst sich die Zahl der Verbandsräte nun nach 
der Einwohnerzahl des Versorgungsgebietes in der 
jeweiligen Mitgliedsgemeinde. Jedes Verbandsmit-
glied mit mehr als 600 Einwohnern hat das Recht, je 
angefangene weitere 600 Einwohner einen zusätz-
lichen Verbandsrat in die Verbandsversammlung 
zu entsenden. Maßgebend sind die von den Ein-
wohnermeldeämtern der jeweiligen Verbandsmit-
glieder abgerufenen Einwohnerzahlen mit Haupt- 
und Nebenwohnsitz zum 30.06. des Vorjahres, in 
dem die Kommunalwahlen stattfinden.
Gemäß Art. 31 Abs. 2 Satz 1 KommZG vertritt der 
Erste Bürgermeister die Gemeinde in der Verbands-
versammlung.
Das bedeutet, dass die Gemeinde Waidhofen 
neben dem Ersten Bürgermeister 3 weitere Mit-
glieder in die Verbandsversammlung entsenden 
kann.
Für die Sitzverteilung in die Zweckverbandsver-
sammlung des Wasserzweckverbandes ist Art. 33 
Abs. 1 GO nicht einschlägig.
Es kommt zu folgenden Vorschlägen:
Mitglied: Stellvertreter:
Michael Feichtinger Hans-Jürgen Jaretzke
Helmut Friedl Robert Greger
Fabian Bierschneider Claudia Mayr

Als Stellvertreter von Herrn Ersten Bürgermeister 
Josef Fuchs in der Zweckverbandsversammlung 
soll Herr Zweiter Bürgermeister Alfred Fröhlich
fungieren.

Bestellung der Mitglieder und 
Stellvertreter für den Finanz- und 
Bauauschuss
Gemäß der Satzung zur Regelung von Fragen 
des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts der 
Gemeinde Waidhofen gibt es für die Zeit ab 
01.05.2026 einen Finanz- und Bauausschuss (vor-
mals „fungierten“ Finanz- und Bauausschuss 
getrennt voneinander).
Der Finanz- und Bauausschuss soll aus 5 Mit-
gliedern (Erster Bürgermeister und 4 Mitglieder des 
Gemeinderats) bestehen.
Gemäß Art. 33 Abs. 1 GO in Verbindung mit der 
Geschäftsordnung der Gemeinde Waidhofen 
und der Berechnungsmethode „Sainte-Laguë/
Schepers-Verfahren“ stehen den Freien Wählern 
Waidhofen 2 Sitze und der CSU 2 Sitze zu; Bünd-
nis 90/DIE GRÜNEN erhalten aufgrund der Sitz- und 
Stimmenkonstellation keinen Sitz im Ausschuss.

Mitglied: Stellvertreter:
Freie Wähler 
Waidhofen

Rainer Ploss Hans-Jürgen 
Jaretzke
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Schrobenhausen zuzuordnen ist (kein Standesamt 
der Gemeinde Waidhofen), hat die Eheschließungs-
beamtin/den Eheschließungsstandesbeamten die 
Gemeinschaftsversammlung der VGem Schroben-
hausen zu bestellen.
Erster Bürgermeister Josef Fuchs stellt sich erneut 
als Eheschließungsstandesbeamter zur Verfügung.
Beschluss:
Für die Bestellung zum Eheschließungsbeamten 
durch die Verwaltungsgemeinschaft Schroben-
hausen wird erneut Erster Bürgermeister Josef 
Fuchs vorgeschlagen.

Nicht-öffentlicher Teil

Dienstag, den 12.05.2026
Erläuterungen zum 
Ratsinformationssystem
Frau Daniela Lengler, Schriftführerin der Ver-
waltungsgemeinschaft Schrobenhausen führt 
anhand einer Präsentation aus, wie künftig die 
Ladungen an die Gemeinderäte erfolgen werden.
In diesem Rahmen wird auch ein kurzer Einblick in 
das Ratsinformationssystem gegeben, welches als 
Datenquelle für die Mitglieder des Gremiums dient.

Festsetzung der 
Dienstaufwandsentschädigung des 
Ersten Bürgermeisters
Der hauptamtliche Erste Bürgermeister (Beamter 
auf Zeit) hat ab dem Tag des Amtsantritts bis zum 
Ende des Beamtenverhältnisses Anspruch auf 
Besoldung nach dem Kommunal-Wahlbeamten-
Gesetz (KWBG). Die Einstufung ergibt sich aus 
der den Bayerischen Besoldungsordnung ent-
sprechenden Besoldungsgruppen A und B (Art. 
45 KWBG, Anlage 1 zum KWBG). Zur Besoldung 
des Ersten Bürgermeisters ist kein Beschluss not-
wendig.
Neben der Besoldung erhält der Erste Bürger-
meister eine Dienstaufwandsentschädigung für die 
durch das Bürgermeisteramt bedingten Mehrauf-
wendungen (Art. 46 KWBG).
Die Dienstaufwandsentschädigung ist zu Beginn 
jeder Amtszeit durch Beschluss des Gemeinderates 
„angemessen“ festzusetzen (Art. 46 Abs. 1 KWBG).
Der Zweite Bürgermeister Alfred Fröhlich übernimmt 
bei diesem Tagesordnungspunkt die Sitzungs-
leitung.

Bestellung von Referenten
Der Gemeinderat Waidhofen bestellt nachfolgende 
ReferentInnen für die Dauer der Wahlperiode:
Bestellung Jugendreferenten:
Herr Gemeinderat Erwin Kothmayr
Herr Gemeinderat Alexander Böhm
Bestellung Seniorenreferentin:
Frau Gemeinderätin Gertrud Hecht
Ein Vertreter/in kann auch zu einem späteren Zeit-
punkt ernannt werden.
Leider haben wir für das Amt bis jetzt nur unsere 
Gemeinderätin Gertrud Hecht für das Amt der 
Seniorenreferentin, falls jemand Interesse für 
Seniorenarbeit hat, kann man sich gern bei Bgm. 
Fuchs oder im Sekreteriat der VGem. SOB melden. 
Man muss nicht zwingend im Gemeinderat sein.

Vorschlag zur Bestellung der 
Eheschließungsstandesbeamten
Gemeinden können ihre Bürgermeister und die 
Verwaltungsgemeinschaften die Bürgermeister 
ihrer Mitgliedsgemeinden zu Standesbeamten 
bestellen, auch wenn sie die Bestellungsvoraus-
setzungen nicht erfüllen, sofern ihr Aufgaben-
bereich als Standesbeamte auf die Vornahme 
von Eheschließungen und Begründungen von 
Lebenspartnerschaften beschränkt wird. Sie sind 
befugt, im Zusammenhang mit der Eheschließung, 
auch gleichgeschlechtlichen erforderlichen 
Beurkundungen und Eintragungen vorzunehmen, 
als auch erstmals Personenstandsurkunden aus-
zustellen sowie Namenserklärungen anlässlich der 
Eheschließung und darauf bezogene Anschluss-
erklärungen zu beglaubigen oder zu beurkunden (§ 
2 AVPStG).
Die Bestellung von Bürgermeistern, deren Auf-
gabenbereich auf die Vornahme von Ehe-
schließungen beschränkt ist, erlischt spätestens 
mit Ablauf der Amtszeit, also nach Ablauf der 
Wahlperiode. Das bedeutet, dass für die zu Ehe-
schließungsstandesbeamten bestellten Bürger-
meister in der Regel mit Ablauf des 30.04.2032 die 
Bestellung erlischt. Der neue Gemeinderat kann 
dann im Mai 2032 die erste Bürgermeisterin/den 
ersten Bürgermeister oder eine/n weitere/n Bürger-
meisterin/Bürgermeister zum Eheschließungs-
standesbeamten bestellen bzw. bei Mitglieds-
gemeinden einer Verwaltungsgemeinschaft dieser 
die betreffende Bürgermeisterin/den betreffenden 
Bürgermeister zu Neu- oder Wiederbestellung vor-
schlagen.
Da das Personenstandesrecht eine Aufgabe des 
übertragenen Wirkungskreises und daher das 
Standesamt rechtlich der Verwaltungsgemeinschaft 
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besonderen Inanspruchnahme als kommunaler 
Wahlbeamter (Art. 53 Abs. 4 KWBG).
Die Höhe der Entschädigung wird durch Beschluss 
des Gemeinderates festgesetzt, der im Einver-
nehmen mit dem weiteren Bürgermeister ergehen 
muss.
Eine nachträgliche Änderung der festgesetzten Ent-
schädigung ist grundsätzlich nicht möglich.
Die Entschädigung nimmt nach Art. 54 Abs. 2 
KWBG an einheitlichen linearen Änderungen aller 
Grundgehälter der Besoldungsgruppe A teil.
Anmerkung:
Der Dritte Bürgermeister Christian Haas hat wegen 
persönlicher Beteiligung gemäß Art. 49 GO an 
der Beratung und Abstimmung an diesem Tages-
ordnungspunkt nicht teilgenommen.

Erstattung der Reisekosten des 
Zweiten und Dritten Bürgermeisters
Fallen für den Zweiten und den Dritten Bürger-
meister Reisekosten an, so sind diese grundsätzlich 
nach den entsprechenden Vorschriften des Bayer. 
Reisekostengesetzes (BayRKG) zu erstatten.
Anmerkung:
Der Zweite und Dritte Bürgermeister haben wegen 
persönlicher Beteiligung gemäß Art. 49 GO an 
der Beratung und Abstimmung an diesem Tages-
ordnungspunkt nicht teilgenommen.

Anmerkung:
Bürgermeister Fuchs hat gemäß Art. 49 GO an 
der Beratung und Abstimmung zu diesem Tages-
ordnungspunkt nicht teilgenommen.

Festsetzung der 
Reisekostenpauschale für den Ersten 
Bürgermeister
Kommunale Wahlbeamte erhalten nach Art. 48 
KWBG Reise- und Umzugskosten auf der Basis des 
BayRKG, soweit die Gemeinde keinen Dienstwagen 
zur Verfügung stellt. Im kommunalen Bereich ist 
es üblich, dass von den Regelungen des Art. 19 
BayRKG und damit von einer Pauschalierung 
Gebrauch gemacht wird.
Der Zweite Bürgermeister Alfred Fröhlich übernimmt 
bei diesem Tagesordnungspunkt die Sitzungs-
leitung.
Anmerkung:
Bürgermeister Fuchs hat gemäß Art. 49 GO an der 
Beratung und Beschlussfassung zu diesem Tages-
ordnungspunkt nicht teilgenommen.

Festsetzung der Entschädigung für 
den Zweiten Bürgermeister
Die ehrenamtlichen weiteren (Zweiter oder Dritter) 
Bürgermeister erhalten neben der ihnen als 
Gemeinderat gewährten Entschädigung auch 
eine weitere Entschädigung nach dem Maß ihrer 
besonderen Inanspruchnahme als kommunaler 
Wahlbeamter (Art. 53 Abs. 4 KWBG).
Die Höhe der Entschädigung wird durch Beschluss 
des Gemeinderates festgesetzt, der im Einver-
nehmen mit dem weiteren Bürgermeister ergehen 
muss.
Eine nachträgliche Änderung der festgesetzten Ent-
schädigung ist grundsätzlich nicht möglich.
Die Entschädigung nimmt nach Art. 54 Abs. 2 
KWBG an einheitlichen linearen Änderungen aller 
Grundgehälter der Besoldungsgruppe A teil.
Anmerkung:
Der Zweite Bürgermeister Alfred Fröhlich hat wegen 
persönlicher Beteiligung gemäß Art. 49 GO an 
der Beratung und Abstimmung an diesem Tages-
ordnungspunkt nicht teilgenommen.

Festsetzung der Entschädigung für 
den Dritten Bürgermeister
Die ehrenamtlichen weiteren (Zweiter oder Dritter) 
Bürgermeister erhalten neben der ihnen als 
Gemeinderat gewährten Entschädigung auch 
eine weitere Entschädigung nach dem Maß ihrer 
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Aus dem Schulverband

Hohenwart

Erste konstituierende Sitzung des Hohenwarter Schulverbandes

Bild v.l.n.r. Katrin Seemüller (Gem-Rat Hohen-
wart), Andrea Widl (3. Bgm. Hohenwart), Michael 
Petz (Gem-Rat Hohenwart), Josef Fuchs (1. Bgm. 
Waidhofen), Tanja Artner (1.Bgm. Brunnen), 
Jürgen Haindl (1.Bgm. Hohenwart), Andreas 
Schweiger (Gem-Rat Brunnen), Hans-Jürgen 
Jaretzke (Gem-Rat Waidhofen)

Am Mittwoch, den 20.05.2026 traf sich der neue 
Schulverband Hohenwart im Sitzungssaal des 
historischen Hohenwarter Rathauses zu seiner 
ersten Sitzung.
Nach der Begrüßung des Geschäftsleiters Felix 
Kluck wurden die neuen Vorsitzenden gewählt.
Das Wahl-Ergebnis brachte wenig überraschend 
nichts Neues. Sowohl der alte Vorsitzende Bürger-
meister Jürgen Haindl, als auch sein Stellvertreter 
Waidhofens Bürgermeister Josef Fuchs wurden ein-
stimmig wiedergewählt.
Als zweites wählte man den Rechnungsprüfungs-
ausschuss. Neuer Vorsitzender wurde Andreas 
Schweiger von der Gemeinde Brunnen, als sein 
Stellvertreter wurde Hans-Jürgen Jaretzke von der 
Gemeinde Waidhofen gewählt. Als Vertreter für die 
Marktgemeinde gehört Hohenwarts 3. Bgm. Andrea 
Widl künftig dem Rechnungsprüfungsausschuss an.
Mit dem Beschluss der Geschäftsordnung endete 

die erste Sitzung. Neue Beschlüsse waren dabei die Ermächtigung für den Vorsitzenden, künftig über 
Ausgaben bis zu 30.000 € selbstständig entscheiden zu dürfen, sowie den Betrag für das Sitzungsgeld 
auf 50 € festzulegen.

Verwaltungsgemeinschaft Schrobenhausen

Gemeinde Waidhofen
Mitglied der VGem Schrobenhausen

BEKANNTMACHUNG
Ankündigung zur Durchführung der Standsicherheitsprüfung an den Grabmälern im gemeindlichen 
Friedhof Waidhofen.
Im Rahmen der allgemeinen Verkehrssicherungspflicht und zum Schutz der Bürgerinnen und Bürger ist 
die Gemeinde Waidhofen verpflichtet, die Standsicherheit der Grabmale einmal jährlich zu überprüfen.
Die Prüfung der Grabmale findet in der Kalenderwoche 25 (15.-19.06.2026) im Friedhof Waidhofen 
statt. Die Eigentümer der mit Mängel festgestellten Grabmale werden unmittelbar von der Gemeinde 
Waidhofen benachrichtigt.
Für eventuelle Rückfragen stehen Frau Seghorn und Frau Matheis (Verwaltungsgemeinschaft Schroben-
hausen, Friedhofsverwaltung, Zimmer 11, Tel.Nr.: 08252/8951-42) zur Verfügung.

Josef Fuchs, Erster Bürgermeister
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Termine und Veranstaltungen



Nr. 6/26 	 - 13 -	



	 - 14 -	 Nr. 6/26

  



Nr. 6/26 	 - 15 -	
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25.07.2026

AUF EUER KOMMEN FREUT SICH DIE
DORFGEMEINSCHAFT RACHELSBACH 

AB 21  UHR 
BARBETRIEB 

AB 19 UHR
ABENDESSEN 

AB 18  UHR AUF DEM SPORTPLATZ

GOASS-TIME VON 23-24 UHR
VERSCHIEDENE SPIELE

HÜPFBURG FÜR KINDER 
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Donnerstag, 16.07.2026, 14:30 – 16:30 Uhr
Dorfkaffee, farrheim Waidhofen
Mittwoch, 22.07.2026, 14:30 Uhr
Treffen Silberfüchse
Kundenkaffee Schreer
Am Hirschfeld 7 im Gewerbegebiet
Donnerstag, 23.07.2026, 14:30 – 16:30 Uhr
Dorfkaffee, Pfarrheim Waidhofen
Samstag, 25.07.2026, 19:00 Uhr
Dorffest Rachelsbach
Dorfgemeinschaft Rachelsbach
Donnerstag, 30.07.2026, 14:30 – 16:30 Uhr
Dorfkaffee, Pfarrheim Waidhofen
Freitag, 31.07.2026
Abschlussgottesdienst
Kindertagesstätte St. Franziskus
Kirche Waidhofen
Sonntag, 02.08.2026
Redaktionsschluss für
Ausgabe Mitteilungsblatt 21.08.2026
Montag, 03.08.2025, 14:30 Uhr
Senioren-Singen
Treffpunkt Schulturnhalle Waidhofen
Dienstag, 04.08.2026, 19:00 Uhr
Gemeinderatssitzung
Gemeinde Waidhofen
Pfarrheim Waidhofen
Mittwoch, 05.08.2026, 14:30 Uhr
Treffen Silberfüchse, Kundenkaffee Schreer
Am Hirschfeld 7 im Gewerbegebiet
Donnerstag, 06.08.2026, 14:30 – 16:30 Uhr
Dorfkaffee
Pfarrheim Waidhofen
Samstag, 08.08.2026
Ersatztermin, 22.08.2026
Weinfest, SV Waidhofen
Pfarrgarten Waidhofen
Donnerstag, 13.08.2026, 14:30 – 16:30 Uhr
Dorfkaffee, Pfarrheim Waidhofen
Donnerstag, 13.08.2026, 18:00 Uhr
Sammeln von Kräutern
Katholischer Frauenbund Waidhofen
Freitag, 14.08.2026, 14:00 Uhr
Binden von Kräuterbuschen
Katholischer Frauenbund Waidhofen
Bauhof Waidhofen
Mittwoch, 19.08.2026, 14:30 Uhr
Treffen Silberfüchse
Kundenkaffee Schreer
Am Hirschfeld 7 im Gewerbegebiet
Donnerstag, 20.08.2026, 14:30 – 16:30 Uhr
Dorfkaffee
Pfarrheim Waidhofen

Termine
Dienstag, 16.06.2026, 14:30 Uhr
Seniorentreff, Pfarrheim Waidhofen
Donnerstag, 18.06.2026, 14:30 – 16:30 Uhr
Dorfkaffee, Pfarrheim Waidhofen
Freitag, 19.06.2026
Sommerfest, Kindertagesstätte St. Franziskus
Samstag, 20.06.2026, 19:00 Uhr
Jahreshauptversammlung, Faschingsgesellschaft
Paartal-Au Waidhofen e.V.
Gasthaus Bogenrieder
Sonntag, 21.06.2026
Redaktionsschluss für
Ausgabe Mitteilungsblatt 10.07.2026
Mittwoch, 24.06.2026, 14:30 Uhr
Treffen Silberfüchse
Kundenkaffee Schreer
Am Hirschfeld 7 im Gewerbegebiet
Donnerstag, 25.06.2026, 14:30 – 16:30 Uhr
Dorfkaffee, Pfarrheim Waidhofen
Samstag, 27.06.2026, 13:00 Uhr
Dorffest Wangen mit Sautrogrennen
Dorfgemeinschaft Wagen
Donnerstag, 02.07.2026, 14:30 – 16:30 Uhr
Dorfkaffee
Pfarrheim Waidhofen
Montag, 06.07.2025 14:30 Uhr
Senioren-Singen
Treffpunkt Schulturnhalle Waidhofen
Montag, 06.07.2026, 18:00 Uhr
Pilgerwanderung zur Kapelle in Loch
Katholischer Frauenbund Waidhofen
Treffpunkt Kirche Waidhofen
Dienstag, 07.07.2026, 19:00 Uhr
Gemeinderatssitzung
Gemeinde Waidhofen
Pfarrheim Waidhofen
Mittwoch, 08.07.2026, 14:30 Uhr
Treffen Silberfüchse
Kundenkaffee Schreer
Am Hirschfeld 7 im Gewerbegebiet
Mittwoch, 08.07.2026, 18:00 Uhr – 20:00 Uhr
Elternabend für die neuen Eltern
Kindertagesstätte St. Franziskus
Donnerstag, 09.07.2026, 14:30 – 16:30 Uhr
Dorfkaffee
Pfarrheim Waidhofen
09.07 bis 12.07.2026
Jubiläumsfestwochenende
80 Jahre SV Waidhofen
Sportheim Waidhofen
Dienstag, 14.07.2026, 14:30 Uhr
Seniorentreff, Pfarrheim Waidhofen
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Doppelseite Scherenlinie
Vereine und Verbände
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 Spendenübergabe Sparkasse Altbayern 
an die Freiwillige Feuerwehr Waidhofen

Bild v.l.n.r. 2. Vorsitzende Julia Kohl, Frau Stefani Mohr Filialleiterin Sparkasse Hohenwart,  
1. Vorsitzender Stefan Leidl

Von der Sparkasse Altbayern haben wir als Feuerwehrverein 1.000,00€ Spende erhalten für den Aus-
bau Florianstüberl. Der Feuerwehrverein Waidhofen bedankt sich recht herzlich bei der Sparkasse Alt-
bayern für die finanzielle Unterstützung.

Spendenübergabe Sparkasse Altbayern  
an den Tennisclub Waidhofen

Bild v.l.n.r. Frau Stefani Mohr Filialleiterin Sparkasse Hohenwart, 1. Vorsitzende Miriam Trompler,  
2. Vorsitzender Marvin Lubich
Der Tennisclub Waidhofen hat von der Sparkasse 1.000,00 € Spende erhalten für die Jugendarbeit 
und Materialbeschaffung. Der Tennisclub Waidhofen bedankt sich recht herzlich bei der Sparkasse Alt-
bayern für die finanzielle Unterstützung.
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Sonstige Mitteilungen

Die Wirtschaftsschule Neuburg ist eine 
zukunftsorientierte berufsbildende Schule,
die einen mittleren Schulabschluss verleiht.
Sie öffnet Schülerinnen und Schülern (auch 
Quereinsteiger von Realschule und 
Gymnasium) den Zugang zu einer qualifizierten 
Berufsausbildung und zu weiterführenden 
Schulen (z.B. Fachoberschule)

Wir bieten:
• enge Kooperation zwischen Elternhaus 

und Schule
• sehr gute Vernetzung mit Betrieben und 

weiterführenden Schulen der Region (z.B. 
Fachoberschule)

• in allen Jahrgangsstufen Ganztages-
klassen

• Mountainbike-Gruppe
• viele unterschiedliche Auslandsprojekte 

(eine oder zwei Wochen)
• kein Schulgeld
• neue, moderne Unterrichtsfächer wecken 

Interesse und Motivation
• Praktika während der Unterrichtszeit 

dienen der Berufsorientierung

Sollten Sie eine Schulhausführung wünschen, 
melden Sie sich bitte bei unserem Sekretariat 
unter 08431 6098-400.
Einschreibung immer noch möglich!

Anmeldung online auf
www.ws-neuburg.de

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an unser 
Sekretariat unter 08431 6098-400

Der schwarzblaue Ölkäfer  
(Meloe proscarabaeus) –  
Vorsicht giftig, nicht anfassen!
Der Ölkäfer besitzt ein Gift namens Cantharidin, 
ein Naturstoff aus der Gruppe der Terpene. Fühlt 
sich der Käfer bedroht, stößt er aus den Bein-
gelenken ein Sekret aus, welches das Gift enthält. 
Das Gift ist hochtoxisch; bei Kontakt kann es Haut-
reizungen oder Blasenbildungen hervorrufen. Ver-
schlucken sollte man den Käfer nicht, das könnte 

tödlich enden. Bei Verdacht auf Vergiftungen sollte 
der Giftnotruf kontaktiert werden. Als Vorsichts-
maßnahme sollten Kinder zu dem Käfer einen 
Respektabstand halten, ihn nur beobachten und 
nach versehentlichem Kontakt die Hände gründ-
lich waschen. Im antiken Griechenland wurde der 
Käfer für Hinrichtungen eingesetzt. In sehr geringen 
Mengen soll Cantharidin die Potenz steigern. In 
Honig gerührt wurde es als Liebestrank verabreicht. 
Das ging allerdings oftmals schief. Schon ein ein-
ziger Käfer kann für einen Menschen tödlich sein! 
Bislang sind heutzutage allerdings keine gefähr-
lichen Vergiftungen von Menschen oder Haustieren 
bekannt. Die Käfer sind friedlich, flugunfähig und 
beißen nicht. Der schwarzblaue Ölkäfer wird auch 
Maiwurm, Blasen- oder Pflasterkäfer genannt. Die 
Tiere sind ab Mitte März bis in den Juni hinein aktiv. 
Zu dieser Zeit schlüpfen die Käfer und kommen 
aus dem Boden hervor. Der Käfer ist gefährdet und 
steht auf der Roten Liste.

Der Käfer hat eine 
interessante Fort-
pflanzung. Sollte sie 
erfolgreich sein, hängt 
das von mehreren 
Faktoren ab. Das Käfer-
weibchen legt im Sommer 
die Eier im Boden ab. 
Dort schlüpfen im Herbst 

die Larven (auch Triklauer genannt) und klettern auf 
Blüten; aber nicht um dort zu fressen. Sie warten 
auf eine bestimmte Wildbiene (Sand- oder Pelz-
bienen) und klammern sich in deren Pelz mit ihren 
Klauen fest. Dann lassen sie sich in das Nest der 
Biene tragen. Dort müssen sie das Ei der Wildbiene 
erreichen, welches sie im Laufe der Zeit samt dem 
Pollen und Nektar verspeisen und sich mehrere 
Male häuten. Danach verlassen sie das Bienennest 
und überwintern im Erdboden, von wo aus sie im 
Frühjahr als Käfer schlüpfen. Experten schätzen, 
dass nur aus jeder tausendsten Larve ein Ölkäfer 
wird. Die Männchen des Ölkäfers haben einen 
markanten Knick in den Fühlern. Die Käfer ernähren 
sich von Bärlauch, Scharbockskraut, Busch-
windröschen und anderen Blütenpflanzen. Sie sind 
daher viel in Gärten, lichten Wäldern und an 
Straßenrändern zu finden. Zudem bevorzugt er 
warme, sandige und offene Lebensräume, da dort 
auch ihre Larven in Wildbienennestern parasitieren. 
Der Käfer war Insekt des Jahres 2020.
Karlheinz Schaile, Umweltbildung
im AIZ Neuburg-Ingolstadt, Schloß Grünau



	 - 22 -	 Nr. 6/26

www.wolfgang-maenner.de

• Bestattungsvorsorge 
• 24h-Rundumbetreuung 
• alle Friedhöfe weltweit
•

Zentrale Ingolstadt • Tel 0841 955890 
  Unterhaunstädter Weg 17

24h-Tel 08453 3445035
Reichertshofen • Gartenstraße 2a

Carmen Engel

Ihr Verkaufsinnendienst

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 09191 723260
Fax. 09191 723242 

c.engel@wittich-forchheim.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...

INKLUSIVLEISTUNGEN
·  Flüge z. B. mit CONDOR in der Economy Class 
(Upgrades möglich) z. B. bis Phuket und zurück

· Transfers Flughafen-Hotel-Flughafen
·  4,5 Sterne Hotel „La Flora“ direkt am Strand 
gelegen mit Vollpension-Plus-Verpfl egung

·  Konzert „Nacht des Deutschen Schlagers“
· Live-Show „Abenteuer Weltumrundung“
· Eintritt zur Pool Party mit DJ
·  Verschiedene Ausfl üge buchbar, wie z. B. 
Schnorcheln, Tempeltour, Bootsfahrt u.v.m.

·  Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch 
tourVERS Touristik Versicherungs-Service GmbH)

·  Upgrade ins 5 Sterne Nachbarhotel La Solaya 
buchbar ab +150 € p. P. pro Woche

Begleiten Sie uns nach Thailand, Khao Lak! Das 
4,5-Sterne-Resort „La Flora“, mit Vollpension-Plus-
Verpfl egung, liegt eingebettet in eine tropische Oase 
direkt am Meer und bietet Erholung pur. Der musika-
lische Höhepunkt ist die Konzertnacht „Nacht des 
Deutschen Schlagers 2027“ – ein unvergesslicher 
Abend mit den Stars des deutschen Schlagers: 
Loona, Gaby Baginsky, Ireen Sheer, Olaf Berger, 
Peter Orloff , Olaf Henning und Vincent Gross. 
Erleben Sie eine einzigartige Kombination aus 
Erholung, Musik und faszinierenden Eindrücken 
Thailands! Die Reise kann um die pulsierende 
Metropole Bangkok oder eine Rundreise durch 
Nordthailand verlängert werden und verspricht 
damit noch mehr einzigartige Erlebnisse.

E-Mail: reisen@fh-travel.de

Veranstalter: FLY & HELP Travel, 
eine Marke der Prime Promotion GmbH

Thailand Traumreise 2027

www.schlager-thailand.de

· Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
· Konzert »Nacht des Deutschen Schlagers«
· »Disco Pool-Party«

 Ihre inkludierten Reise-Highlights:

Gaby Baginsky, Ireen Sheer, Olaf Berger, Peter 
Orloff , Vincent Gross, Loona und Olaf Henning

 »Nacht des Deutschen Schlagers 2027«

Ausführlicher Reiseverlauf! 

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

 Mit dem Konzerthighlight 
„Nacht des Deutschen Schlagers“

INKLUSIVLEISTUNGEN

p. P. ab 

1.599 €
im DZ vom 17.04.-25.04.2027 

9-tägig (7 Nächte) ab/bis 
Frankfurt  inkl. Flug, Vollpension-

Plus und Konzert

Buchungscode:
LW26

Frühbucher-Preis

Zeitraum Nächte Option(en) Preis p. P.

17.04. – 25.04. 7 Grundreise ab 1.599 €

18.04. – 30.04. 10 Grundreise 
+ Bangkok

ab 1.999 €

15.04. – 30.04. 14 Grundreise
+ Badeverlängerung

ab 2.199 €

16.04. – 05.05. 17 Kombination
(Bangkok + Baden)

ab 2.599 €

13.04. – 28.04. 14 Rundreise 
„Goldenes Dreieck“

ab 2.999 €

Danke
sagen – mit einer Anzeige in Ihrem Mitteilungsblatt.

trauer-regional.de
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Traueranzeigen online aufgeben: anzeigen.wittich.de



Nr. 6/26 	 - 23 -	

FESTWERBUNG

ZU STARKEN PREISEN
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09191 72 32 88

info@lw-fl yerdruck.de

Peter-Henlein-Straße 1
91301 Forchheim

www.LW-Flyerdruck.de/festwerbung-guenstig-drucken
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www.LW-Flyerdruck.de/festwerbung-guenstig-drucken

DIN A2 Plakate
100 Stück nur 

50,60 €

DIN A6 Flyer
1.000 Stück nur 

18,42 €

Bauzaunbanner
bei 5 Stück nur 

46,45 € / Stück

Alle Preisangaben INKLUSIVE Versand und MwSt. 

bei Onlinebestellung mit druckfähigen PDF-Daten. Tagesaktuelle Preise.
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BADELIX IST
SUPER

BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

Kostenlose Vorort-Beratung
SCHWABEN - OBERBAYERN

08251-8935582

Von dahoam,

für dahoam.

© Ingolf Hatz

Ökostrom für die Region. 
Zukunftsfähige und bezahlbare Energie aus 
kommunaler Hand – jetzt wechseln!

paartal-energie.de

AlltagsBehr

AlltagsBehr – Ambulanter Sozialer Dienst
Unterstützung im Alltag – einfühlsam & zuverlässig
• Alltagsbegleitung vor Ort • Trauer- & Verlustbegleitung

• Assistenz im Alltag • Pädagogische Hauswirtschaft

Für Sie da in: Hohenwart, Schrobenhausen &  
Region Pfaffenhofen a. d. Ilm

Leistungen u. a.:
Entlastungsbetrag (131 €/Monat), Verhinderungspflege, 

Berufsgenossenschaften, Unfallversicherung
Kontaktieren Sie uns – wir beraten Sie gerne!

AlltagsBehr – Ihr verlässlicher Partner im Alltag 
Festnetz: 08443 916 35 75

Mobil: 0172 543 1 523
servus@alltagsbehr.de

86558 Hohnewart / Industriestraße 3

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

Suche Obstwiese/Wiese zu

kaufen (gerne auch mit kl. Halle/

Scheune) Tel. 09191/67713

Hier finden Sie 
„Kleines“:
kleinanzeigen-regional

Geschäftsanzeigen online aufgeben:  
anzeigen.wittich.de


